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bunden begannen eine reguläre Jagd und gegen Abend wurden wir in

nach der nächſten e ſchickte und ein paar Kawaſſen dieſes

einer der Herren der uns begleitete indem er während er ſprach auf

J eines gewünſchten Platzes wird angedeutet durch die Nähe eines auf

und gatz von Möbeln entblößt

Das lenchtende Schild
Eine geheimnißvolle Geſchichte von H P Blavatsky

Nachdruck verboten
Wir waren eine kleine und auserleſene Geſellſchaft von luſtigen Reiſenden

Vor einer Woche von Griechenland angekommen hatten wir uns ſeitdem
aufgeopfert die ſteilen Höhen von Pera auf und abhzuklimmen dabei
Bazare beſucht auf die Spitzen der Minarets geklettert und unſern Weg
durch Schaaren hungriger Hunde die traditionellen Herren der Straßen
Stambuls erkämpft Nomadiſches Leben iſt anſteckend ſagt man und
keine Civiliſation ſtark genug den Zauber uneingeſchränkter Freiheit wenn
man ihn einmal gekoſtet zu zerſtören Daß mein Wachtelhund Ralph
nicht das Opfer dieſer Anſteckung wurde nämlich daß er nicht den Beduinen
hunden in den Straßen folgte war meine hauptſächlichſte Sorge Es
war ein hübſcher Burſche mein beſtändiger Begleiter und lieber Freund
Die erſten drei Tage betrug er ſich wie ein ziemlich gut erzogener Vier
füßler und blieb getreulich hinter meinen Füßen Bei jedem unverſchämten
Angriff ſeiner muhammedaniſchen Vettern ob als feindliche Kundgebungbea u oder als eine Einleitung zur Freundſchaft war ſeine einzige

Antwort darauf den Schwanz zwiſchen die Beine zu nehmen und mit
der Miene würdiger Beſcheidenheit Schutz unter den Flügeln des einen
oder anderen unſerer Partie zu ſuchen

Da er ſo von Anfang eine entſchiedene Abneigung gegen ſchlechte Ge
ſellſchaft gezeigt begann ich mich ſicher über ſeine Diskretion zu fühlen
und am Ende des dritten Tages hatte ich mit meiner Wachſamkeit be
deutend nachgelaſſen Jedoch wurde ich für dieſe Unachtſamkeit meinerſeits
beſtraft ſo daß ich mein übel angebrachtes Vertrauen bereute Jn einem
unbewachten Augenblick hörte er auf die Stimme irgend einer vierfüßigen
Sirene und das Letzte was ich von ihm ſah war das Ende ſeines
buſchigen Schwanzes das um eine Ecke verſchwand

Sehr bekümmert verbrachte ich den Reſt des Tages in vergeblichem
Suchen nach meinem ſtummen Genoſſen Ich offerirte zwanzig dreißig
vierzig Francs Belohnung für ihn Ungefähr ebenſoviele malteſiſche Vaga

unſerm Hotel von einer ganzen Horde überfallen Jeder von ihnen hatte
auf ſeinen Armen einen mehr oder weniger räudigen Köter welcher wie
ſie mir einreden wollten mein verlorener Hund war Je mehr ich es
verneinte deſto feierlicher beſtanden ſie darauf ja einer von ihnen kniete
ſogar vor mir nieder und ein abgeſchabtes Bildniß der heiligen Jungfrau
aus ſeinem Buſen ziehend ſchwor er einen heiligen Eid daß die Königin
des Himmels ſelbſt ihm gnädigſt erſchienen und den richtigen e gezeigt
hätte Der Tumult war ſo groß daß es ausſah als ob das Verſchwinden
Ralphs einen kleinen Aufruhr verurſachen würde bis endlich unſer Wirth

Regiment Zwei und Vierfüßler mit Gewalt davonjagte Jch begann
davon überzeugt zu werden daß ich niemals meinen Hund wiederſehen
würde als der Portier des Hotels ein halb reſpektabler alter Brigant
welcher ſeinem Ausſehen nach zu urtheilen mehr als ein halbes Dutzend
Jahre auf den Galeeren zugebracht hatte mir ernſthaft verſicherte daß
alle meine Bemühungen nutzlos und mein Wachtelhund jetzt ſchon tot
und verſchlungen ſei da die türkiſchen Hunde ſehr für ihre beſſer ſchmeckenden
Brüder eingenommen ſeien

Dieſe ganze Diskuſſion hatte in der Straße an der Thür des Hotels
ſtattgefunden und ich war im Begriff das Suchen für dieſe Nacht
wenigſtens aufzugeben und in das Hotel zu gehen als eine alte griechiſche
Dame eine Phanariote welche dieſen Lärm von den Stufen einer nahen
Thür aus mitangehört hatte ſich unſerer untröſtlichen Gruppe näherte
und Miß einer von unſerer Partie rieth wir ſollten uns bei den
Derwiſchen Auskunft über das Geſchick Ralphs holen

Und was können die Derwiſche von meinem Hund wiſſen fragte
ich in ſcherzender Weiſe da mir der Vorſchlag widerſinnig erſchien

Die heiligen Männer wiſſen Alles, ſagte ſie etwas geseimnißvoll
letzte Woche ſtahl man mir mein neues Peliße welches mein Sohn

gerade von Brouſſa gebracht hatte und wie ſie Alle ſehen habe ich es
jetzt meinen Schultern

Jn der That Dann haben die heiligen Männer es allem Anſcheine
nach g gebracht Jhr neues Peliße in ein altes zu verwandeln, ſagte

einen großen Riß im Rücken deutete der
worden war

Und dies iſt gerade der wundervollſte Theil der Geſchichte, erwiderte
ruhig und nicht im Geringſten irre gemacht die Phanariote ſie zeigten
mir in dem leuchtenden Zirkel das Stadtviertel das Haus und ſogar
das Zimmer in welchem der Jsraelit der mein Peliße geſtohlen gerade
dabei war es aufzutrennen und in Stücke zu ſchneiden Mein Sohn
und ich hatten knapp Zeit nach dem Kalindjikouloſek Viertel zu laufen
und mein Eigenthum zu retten Wir faßten den Dieb auf friſcher That
ab und wir Beide rekognoszirten ihn als den Mann den uns die Der
wiſche in dem magiſchen Mond gezeigt hatten Er geſtand den Diebſtahl
ein und iſt jetzt im Gefängniß

Obgleich Keiner von uns die geringſte Jdee davon hatte was ſie mit
dem magiſchen Mond und leuchtenden Kreis meinte ebenſo auch gründlich
myſtifizirt waren über ihren Bericht von den himmliſchen Kräften der
heiligen Männer ſo fühlten wir uns doch durch ihr Weſen davon über
zeugt daß dieſe Geſchichte nicht Alles in Allem genommen Erdichtung
ſein könne und da ſie auf alle Fälle augenſcheinlich Erfolg bei den Der
wiſchen zur Wiedererlangung ihres Eigenthums gehabt hatte ſo entſchloſſenwir uns am folgenden Morgen die Berwiſge aufzuſuchen

Der monotone Ruf der Muezzins von den Spitzen der Minarets hatte
en die Mittagsſtunde ausgerufen als wir von den Höhen Peras
erunterſtiegen und uns mit Mühe einen Weg durch die übelriechende

Menge des Handelstheils der Stadt bahnten Ehe wir die Docks er
reichten waren wir halb betäubt durch das Geſchrei die unaufhörlich
ohrenzerreißenden Rufe und die babyloniſche Sprachenverwirrung Jn
dieſem Theil der Stadt iſt es unnütz zu erwarten daß man ſich von
Hausnummern oder Straßennamen leiten laſſe Die Lokalität irgend

ungeſchickt ausgebeſſert

fallenden Gebäudes wie einer Moſchee einem Bad oder eines europäiſchen
Ladens Es war daher mit der größten Schwierigkeit verbunden als wir
endlich den Laden des engliſchen Händlers für Schiffsausrüſtung entdeckten
drei dieſem ſollten wir das Ziel unſerer Beſtimmung finden Unſer

otelführer war was die Behauſung der Derwiſche anbetraf ebenſo
unwiſſend als wir aber zuletzt willigte ein kleiner beinahe völlig
nackter Grieche ein uns für einen Kupfer Backſchiſch zu den Tänzern zu

führen

Als wir dort ankamen führte man uns in eine weite düſtere Halle
welche wie ein verlaſſener Stall ausſah Sie war lang und eng der Fuß
boden dick mit Sand beſtreut wie in einer Reitſchule und Licht bekam
fie von zwei kleinen Fenſtern die beinahe ſo niedrig wie der Fußboden
waren Die Derwiſche hatten ihre Morgenarbeit beendigt und ruhten ſich
wahrſcheinlich von ihrer Anſtrengung aus Sie ſahen gänzlich erſchöpft
aus einige lagen in den Ecken andere hockten auf ihren Abſätzen dabei
gedankenlos in den Raum ſtierend und beſchäftigt wie man uns ſagte
in Betrachtungen über ihre unſichtbare Gottheit Sie ſchienen alles Gefühl
des Sehens und Hörens verloren zu haben denn keiner antwortete auf
unſerr Fragen bis eine hagere lange Geſtalt die auch noch eine hohe

appe trug aus einer verborgenen Ecke auftauchte Der Rieſe informirte
uns daß er der Häuptling wäre und gab uns zu verſtehen daß die heiligen
Brüder unter keinen Umſtänden geſtört werden müßten da ſie die Gewohn
heit hatten Befehle für weitere Ceremonien von Allah ſelbſt zu empfangen
Aber als unſer Dolmetſcher den Zweck unſeres Beſuches auseinanderſetzte
welcher ihn nur allein betraf da er der Hüter der Wünſchelruthe war
chwanden ſeine Bedenken und er ſtreckte ſeine Hand nach Almoſen aus
arüber zufriedengeſtellt deutete er an daß nur zwei von der Partie zu

gleicher Zeit in die Geheimniſſe der Zukunft zugelaſſen werden könnten
und ing den Weg voran gefolgt von Miß H und mir

ir ſtürzten ihm nach in einen wie es ſchien halb unterirdiſchen Gang
3 wir zu er hohen Leiter gelangten die zu einer Kammer unter dem

Dache führte Wir kletterten hinter unſerem Führer her und befanden uns
zuletzt n einer elenden Dachſtube von mittlerer Größe mit leeren Wänden

Auf dem Fußboden lag eine dicke Lage
taub und Spinneweben hingen an den Wänden bunt durcheinander
n der Ecke erblickten wir etwas das wir erſt als einen Ballen alter
umpen anſahen aber der Ballen bewegte ſich augenblicklich ſtand au
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gekommen iſt Sein Geſchlecht war weiblich aber ob Frau oder Kind
war für mich unmöglich zu entſcheiden Es war ein ſcheußlich ausſehender
Zwerg mit einem übermäßig großen Kopf Schultern wie ein Grenadier
und die Bruſt im Verhältniß dazu Das Ganze trugen zwei kurze ſpinnen
gleiche Beine welche der Aufgabe das Gewicht dieſes ungeheuren Körpers
zu tragen nicht gewachſen zu ſein ſchienen Sie hatte eine grinſende

Miene wie das Geſicht eines Satyrs und dies Geſicht war mit hellgelben
Buchſtaben und Zeichen aus dem Koran geſchmückt An ihrer Stirn
befand ſich ein blutrother Halbmond ihr Kopf war mit einem ſtaubigen
Tarbuſch oder Turban bedeckt die Beine mit weiten türkiſchen Hoſen be
kleidet und etwas weißer Muſſelin um ihren Körper genügte kaum die
ſcheußliche Ungeſchlachtheit zu verdecken Dieſe Kreatur ließ ſich lieber
fallen als ſie ſich in die Mitte des Fußbodens ſetzte Dies war die be
rühmte Tatmos bekannt als das Damascus Orakel
Der Derwiſch ohne mit unnützem Gerede Zeit zu verlieren brachte

ein Stück Kreide hervor und zeichnete um das Mädchen einen Kreis un
gefähr ſechs Fuß im Durchmeſſer Er holte dann hinter der Thür zwölf
kleine kupferne Lampen welche er mit einer dunkeln Flüſſigkeit aus einer
kleinen Flaſche die er aus ſeinem Buſen zog füllte und ſtellte ſie dann
ſymmetriſch um den magiſchen Kreis herum Dann brach er einen Holz
ſplitter von der Füllung der halb ruinirten Thür los dieſe trug Spuren
mancher gleichen Verwüſtungen an ſich und den Splitter zwiſchen
Daumen und Finger haltend begann er darauf in regelmäßigen Zwiſchen
räumen zu blaſen abwechſelnd irgend eine Art zauberiſcher Beſchwörungen
murmelnd bis plötzlich ohne eine ſichtbare Urſache ein Funken an dem
Splitter erſchien der wie ein trockenes Streichholz aufleuchtete Mit
dieſer ſelbſt erzeugten Flamme zündete dann der Derwiſch die zwölf
Lampen an

Während dieſes Vorganges hatte Tatmos welche bis dahin gleich
gültig und regungslos dageſeſſen ihre gelben Pantoffeln von ihren Füßen
entfernt und indem ſie ſie in eine Ecke warf enthüllte ſie uns als Extra
Schönheit eine ſechſte Zehe an jedem ihrer entſtellten Füße Der Derwiſch
reichte nun in den Kreis hinüber und indem er den Knöchel des Zwerges

ergriff gab er ihr einen Ruck wie man den Jnhalt eines Sackes zu
ſammenſchüttelt und hob ſie auf dann trat er auf ſeinen Platz zurück
und hielt ihren Kopf nach unten Er ſchüttelte ſie von oben nach unten
mit leichter regulärer Bewegung Nachher ſchwang er ſie vor und rück
wärts wie ein Pendel dann indem er den einen Fuß losließ und den
anderen ergriff machte er eine gewaltige Muskelanſtrengung und ſchwang
ſie um ſich herum wie eine indianiſche Keule

Meine Begleiterin war vor Schrecken in den entfernteſten Winkel
zurückgewichen Herum und herum ſchwang der Derwiſch ſeine lebendige
Bürde welche vollkommen paſſiv dabei war Die Bewegung wurde
ſchneller und ſchneller ſo daß das Auge kaum den Körper in ſeinem
Kreislauf verfolgen konnte Dies ſetzte er vielleicht zwei oder drei Minuten
lang fort bis er nach und nach in der Bewegung nachlaſſend zuletzt
gänzlich damit anfhörte und in einem Moment das Mädchen auf ihre
Kniee in der Mitte des Kreiſes abſetzte Solches war die Form des
Mesmerirens bei den Derwiſchen

Und jetzt ſchien der Zwerg gegen äußere Eindrücke gänzlich unempfind
lich und in tiefer Verzückung zu ſein Kopf und Kinn fielen auf ihre
Bruſt die Augen waren gläſern und ſtarr und ihr ganzes Ausſehen er
ſchien jetzt noch ſcheußlicher als vorher Der Derwiſch verſchloß dann
ſorgfältig die Läden des einzigen Fenſters und wir würden in totaler
Finſterniß geweſen ſein wenn nicht durch ein Loch welches in einen Laden
gebohrt war ein heller Sonnenſtrahl durch das dunkle Zimmer ſchoß
und auf das Mädchen fiel Er arrangirte ihren heruntergefallenen Kopf
ſo daß der Strahl auf das Schild fiel Nachdem er uns zugewinkt
ruhig zu ſein faltete er die Arme über ſeine Bruſt und nach dem hellen
Flecken ſtarrend wurde er ſo bewegungslos wie eine Bildſäule Jch
richtete auch meine Augen feſt auf den glänzenden Flecken

Allmählich als ob der glänzende Fleck durch den Sonnenſtrahl von
außen größeren Glanz gezogen hätte kondenſirte er ſich innerhalb ſeiner
eigenen Fläche und geſtaltete ſich zu einem brillanten Stern der ſeine

h nach jeder Richtung wie von einem Brennpunkt aus aus
rahlte

Ein kurioſer optiſcher Effekt trug ſich dann zu das Zimmer welches
vorher theilweiſe von dem Sonnenſtrahl erleuchtet worden war wurde
dunkler und dunkler in dem Maße wie der Stern an Helligkeit zunahm
und zuletzt befanden wir uns in ägyptiſcher Finſterniß Der Stern
blinkte zitterte und drehte ſich zuerſt mit langſamer Kreisbewegung dann
ſchneller und ſchneller indem er bei jeder Umdrehung an Umfang zunahm
bis er ſich zuletzt zu einer brillanten Scheibe formirte und wir ſahen
nicht mehr den Zwerg welcher in ſeinem Licht aufgeſogen zu ſein ſchien
Nach und nach erhielt der Stern eine ungeheure Schnelligkeit wie das
Mädchen welches vom Derwiſch herumgewirbelt worden war dann be
gann die Bewegung nachzulaſſen und ging zuletzt über in eine ſchwache
Vibration wie der Schimmer des Mondes auf leicht bewegtem Waſſer
dann flackerte er noch einen Augenblick länger blitzte noch einige Male
auf und indem er die Dichtigkeit und Färbung eines großen Opals an
nahm blieb er bewegungslos Die Scheibe ſtrahlte jetzt einen monb
ähnlichen ſilbernen Schimmer aus aber anſtatt die Dachſtube zu er
leuchten ſchien ſie die Finſterniß nur noch intenſiver zu machen Die
Kante der Scheibe war nicht halbſchattig ſondern im Gegentheil ſcharf
begrenzt wie ein ſilberner Schild

Als dies nun fertig war ſtreckte der Derwiſch ſeine Hand aus und
indem er die meinige ergriff ohne ſeinen Blick von der Scheibe abzu
lenken zog er mich an ſeine Seite und zeigte nach dem leuchtenden Schild
Als ich auf den angedeuteten Punkt blickte ſah ich große Flecke wie
Mondflecke darauf erſcheinen Dieſe formten ſich nach und nach zu
Figuren welche ſich zu bewegen anfingen Sie waren in erhabenem
Relief und in ihren natürlichen Farben Auch ſchienen ſie weder wie
eine Photographie noch auch wie eine Lithographie zu ſein noch viel
weniger ſahen fie wie Reflexionen von Bildern im Spiegel aus aber da
die Scheibe eine Kamee war wurden ſie auf der Oberfläche erhöht und
dann mit Leben und Bewegung ausgeſtattet Zu meinem Erſtaunen und
meiner freudigen Beſtürzung erkannten wir die Brücke die von Galata
nach Stambul führt und das goldene Horn von der neuen nach der
alten Stadt überſpannt Da war das Volk hin und hereilend Dampfer
und prächtige eslques türkiſche Gondeln die über den blauen Bosporus
glitten die bunt angeſtrichenen Häuſer Villen und Paläſte welche ſich
in dem Waſſer wiederſpiegelten und das Ganze von der Mittagsſonne
beleuchtet Es ging vorüber wie ein Panorama aber ſo leb
haft war der Eindruck daß wir nicht ſagen konnten ob dieſes
oder wir ſelbſt in Bewegung waren Alles war Geſchäftigkeit
aſt und Leben aber kein Laut unterbrach die drückende

Stille Straße auf Straße Stadtviertel auf Stadtviertel folgten
ſich da war der Bazar mit ſeinen engen bedeckten Gängen den kleinen
Läden an jeder Seite und die Kaffeehäuſer mit gravitätiſch rauchenden
Türken So reiſten wir mit dem Bilde bis wir an ein Gebäude kamen
welches ich als den Palaſt des Finanzminiſteriums erkannte Jn einem
Graben hinter dieſem Hauſe und nahe einer Moſchee in einem Schmutz
pfuhl ſein ſeidenes Fell total verunreinigt lag mein armer Ralph
Keuchend und ſich duckend als ob erſchöpft von Anſtrengung ſchien er
in ſterbendem Zuſtand zu ſein und nahe ihm waren einige kläglich aus
ſehende Köter welche blinzelnd in die Sonne ſahen und nach Fliegen
ſchnappten

Ich hatte Alles was ich wünſchte geſehen obgleich ich nicht ein Wort
über den Hund vor dem Derwiſch hatte verlauten laſſen denn ich war
ekommen mehr aus Neugierde als mit der Jdee irgend welchen Erfolges
ch wurde ungeduldig ſogleich zu gehen um Ralph wieder zu erlangen

aber da meine Begleiterin mich bat noch ein wenig länger zu verweilen
gab ich widerwillig zu Die Scene verſchwand und Miß H placirte ſich
mit mir abwechſelnd an die Seite des Derwiſches

Jch will an ihn denken, flüſterte ſie in mein Ohr mit eifrigem
Ton den junge Dauen gewöhnlich annehmen wenn ſte von dem An
gebeteten ſprechen

Da iſt ein langer Streifen Sandes und ein blaues Meer mit weißen
Wellen die in der Sonne tanzen und ein großer Dampfer durchfurcht
ſeinen Weg eine einſame Küſte enlang eine Spur wie Milch hinter ſich
zurücklaſſend Das Deck iſt voll von Leben die Männer ſind eifrig be
ſchäfttgt der Koch mit weißer Kappe und Schürze kommt aus der Kom
büſe Offiziere in Uniform bewegen ſich herum das Quarterdeck iſt voll
von Paſſagieren die ſich ruhen ſcherzen oder leſen und ein junger Mann

en Füßen ging vorwärts nach der Mitte des Raumes und befand ſich
vor uns das abſonderlichſt ausſehende Geſchöpf welches mir je vor Augen

den wir Beide kennen kommt vorwärts und lehnt ſich über das Backbord
Er iſt es
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Miß H thut einen kleinen Athemzug erröthet und lächelt und kon
zentrirt wieder ihre Gedanken Das Bild des Dampfers verſchwindet
der magiſche Mond bleibt einige Minuten leer Aber neue Flecken er
ſcheinen auf ſeinem leuchtenden Geſicht wir ſehen eine Bibliothek langſam
aus den Tiefen auftauchen eine Bibliothek mit grünem Teppich und
ebenſolchen Vorhängen und Bücherſchränke ringsherum an den Wänden
des Zimmers Jn einem Armſtuhl unter einer Hängelampa ſitzt ein
alter Herr und ſchreibt Sein graues Haar iſt von ſeiner Stirn zurück
gekämmt ſein Geſicht glatt raſirt und ſeine Miene drückt Güte und
Milde aus

Der Derwiſch macht eine haſtige Bewegung uns Stillſchweigon einzu
ſchärfen das Licht der Scheibe zittert aber nimmt wieder ſeinen ſtetigen
Glanz an und wieder iſt ſeine Oberfläche eine Sekunde lang bildlos

Wir ſind jetzt zurück in Konſtantinopel und aus den perlengleichen
Tiefen des Schildes formirt ſich unſere eigene Wohnung in dem Hotel
Da ſind auf dem Schreibtiſch unſere Papiere und Bücher der Reiſehut
meiner Freundin in einer Ecke ihre Bänder hängen an dem Spiegel und
auf dem Bett hängt dasſelbe Kleid welches ſie gewechſelt als wir zu
unſerer Expedition aufbrachen Es fehlte keine Einzelheit dieſe Jden
tifikation vollſtändig zu machen und als ob es uns beweiſen wollte daß
wir nicht etwa etwas ſähen was uns unſere Einbildung vorgaukelte
da lagen auf dem Toilettentiſch zwei uneröffnete Briefe deren Hand
ſchrift von meiner Freundin deutlich erkannt wurde Sie waren von
einem ihrer liebſten Verwandten von dem ſie ſchon Nachricht erwartet
hatte als ſie in Athen war

Die Scene verſchwand und wir ſahen jetzt ihres Bruders Zimmer
ihn ſelbſt auf dem Sopha liegend und einen Diener der ihm den Kopf
badete von dem zu unſerem Schrecken Blut tropfte Wir hatten den
Knaben vor einer Stunde in vollkommener Geſundheit verlaſſen und als
meine Freundin dieſes Bild ſah ſtieß ſie einen Schreckensruf aus und
meine Hand ergreifend zog ſie mich nach der Thür Wir ſchloſſen uns
den Freunden und unſerm Führer in der langen Halle an und eilten
ſchnell zum Hotel zurück

Der junge H war die Treppe heruntergefallen und hatte ſich an der
Stirn bedeutend verletzt auf dem Toilettentiſch lagen die zwei Briefe die
während unſerer Abweſenheit eingetroffen waren und zwar aus Athen
Ich beſtellte einen Wagen und fuhr ſogleich nach dem Finanzminiſterium
ſtieg dort mit meinem Führer aus und wandte mich ſchnell nach dem
Graben den ich das erſte Mal in dem leuchtenden Schild geſehen hatte
Jn der Mitte des Pfuhls arg zerzauſt halb verhungert aber noch
lebend lag mein ſchöner Wachtelhund und nahe ihm die blinzelnden
Köter die nach Fliegen ſchnappten

Handel und Börse

IIIIIIIIIIIBerliner Bärse ßorliner Handels Geos ſ 9 ſ1fe s0be

vom Brggla ner r 6/ ero echs Bank 108,2514 Januar 1898 Darmatädter e 8 77
Deutsche Bank 10 32310,00br

Bayenot do Genossenschaftab s 116 25b2o ten i i io0 333resdener Bank 8 163,10b zKnglische Banknoten 20 385b2 Leipzig Kreditanstalt 11 311,25b2 G
Französisehbe Noten 80,90 Makliervbenk 107 750
ltalienisobke don do Meininger Hypothek B 6 138 00BQvsterreichische 100 H 182 2082 Mitteldeuntsch Kreditb s 118 20b26
Rnasis ehe 100 R VFationalb für Deutschl 153 902Schweizer 100 F 80,50b2 r Kredit 1u 223,000
Deutsche Fonds und Staatspapiere v I

rer Reichsbank 159,75b zDeutsche Reichs Anl 7 108 40B i 16 3 1660e s S 108 508 Russische Bank 103 1660 60b2Sächaische Bank 139,106o äo s 9780B8 Sehaaffhang Bank P r 160 10d eersüez Conn Anleme 29 195 50 e Sehleeiteter Bent Ver 188 10br8

do do g/ 103,400do do 397,906Steata Sohnläzoheine 100 ,406
Halieeohs Sta dh 4 ul
m un un 8 100 80 deo s 63,80 b

industrie und Sergwerks Aktlen

Airom Noeſctr Gowoll I 992 00

hege 176,8Anb alter Kohlen 117,60bs

h n eo r Patzenhofer 00 de do do Schultheies 16 282 ,50bs
48,30d26 do Weber z5 Bochumer Guszsstahl 12 ,90 bérolwitger Papier 24 802,76b20

ßuenos Ayr G A 5000
Chinesische Anleihe
ſtalionisehe Rente 4 94,60bz

do E G A 89 1000 103,406 Lauchbammer konv 15 191,25 ba B
100 4 103,40 Laurahütto 10 185,50b26o So a Leipz Brauer Riebeck 10 204 756

em Fb 3Aktion Maasen Bergbau 187,60en Norddentacher Lloxd 6 111,50b26hortmund Gronen R 67 195 30b2 O Sohles Eisenb Bed 6 106,50b26
Lüvecx Büchen 173,00b e do Kisen Industriel s 126 76b zMainz Luäwigsehafen S Phönix Akt Litt 4 8 180,00b26
Marienburg Ulawka 8 85 5062 do abgest 15Ostpreuss Südbahn 3 95,25B Pluto Berg werk 11 272,00b2BItal Mitte lmeerbahn 5 97,10b2 do do konv II 270 00b2

Pomm AMaschinen kon v 7 114 75b26
Weohs el Riebeok Montaunwerke 11 204 50b aBRoaitzor Kohblen 12 200,00 ba

do Zuoker fabrik 12 180,00eB
Sachs Thür Braunkohbl 7 140,00026

do St Pr 7 140,50ba G
Twstord Rott 100 FI 9 T 168 96 b
Brüsvel Antw 100 Fr 8 T 80,75B

gen 77 1 Stassturt Chem Vabrik 11 175 256
Wien 100 Fl 5 16980b2 Stettiner Cem Bredow 1 160 bSchweiz 100 Fr 8 T 80 46b a Stollberger in Aät 2 10 75b
ital Plätze 100Lire 10 T 77,00040 an t Fr 7 1
Pstersburg 1008R 8M 216,06b2 Wosteregein Alvali 12 198,256

Berlin 5 Lomb 6 Pr Disk 3 Zeitz er Aoszohinen 30 307,60b a

Haliescher Zuckerbericht vom 14 Januar 1897
Rohzucker In vertlosseuer Woche erfuhren die Preise trotz des geh
ebotes einen weiteren itüokgang well Nachfrage nur vereinzelt bestan

und ist die Haltung des dlarktes erst am Schluss behauptet
Umsstz 42000 CentnerRaffinirter Zucker Da noch frühere grössere Absehlüsse laufen

s0 blieb auch in dieser Woche das Geschäft ohne Belang
RohzuckerGranul inel Rend 92 exclKrystall inel 10,075 10,16über 99,5 77 7 n w 3 7Kryttall II inel Nachprod 75 Rendüber 98 exclKorn 96 exol

Raffinirter ZuekerPatent WürkfelRaff ff exel 8,75do tein 23,75 Gem Raff einschlMelis fein n m n un 40 do II 7 ado mittel Gem Alelis I 23,00Würfelzucker ein do do IIschliesslich Kiste FarinMelasse zur Entznckerung Alelasss tür Breannereien Ab
Die Preise verstehen sich für 50 kg

7 eFr in Tuven und in Gilh ern
mehrfach prämiirt und anerkannt als das Praktiſchſte und Beſte zum
Kitten zerbrochener Gegenſtände empfiehlt

A Sieinbuach Adlerdroguerie Königſtr 51

Scehutaunittel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Port

W Mlieleck Frankfurt a M

jegab St Anl 86 Iu II 4 66,90626 Dannenbaum 4/ 129,50 bi Anl 1000 m 500 6 868 ,80bz Donnersmarokhütte 9 158,50036
do do 1890 698 80b2 Dortmund Union St Pr 100 75b a
do St Risenb Oblig 5 94 90b2z er Kattun 286,00 b
Oesterr Gold Rente 4 1103 ,100 Risenhütte Thale St Pr 10 s 2926

do Papier Ronte Gelsenkirchen Ber W 7 184 70ba4o Süber Rento 102 10626 Gianziger Zuokerfabrik 8 11s Se
Port Stants Anl 88 89 34 30b26 Greppiner Werke 103 250BRöm St Anl II VIII 4 85,000 Grosse Berl Pterdebahn 15 475,00 d
Ruwän funä 5 1102,20d2 Hallogohe Maschinen 40 518,006do gamort 5 101 100 Hamborger Packotfalrtj s 116 25b2
äo do 1891 63,106 Harpener bergbau 5 186 90dKuss cons Anl 1880/851 4 Hertmaenn Sächs F 10 190,50b2
do Gold Anl V 1894 s Hoeinrichshalldo cons Risenb Anl 4 Hibernis Shamrock 198 00b
do 0 s er 4 103,756 Hildebraud Mühlen IlSerbische Gold Pfäbr 5 94,00b20 Hörder Hütten konv 9 12,406
do Rente 1895 4 6410b26 do St Prior A s 133 00b26G

Ungar Goldrente 1000 4 108 20b2 Koliwerke z sohorsaleb 7 145,25026
do do 500 4 103 256 Kette Dampfsohifttahrt 174,40B
do do 100 4 108 50b2z Körbisdort Zuckerfabr 4 116,006



e e S e t treten et

Seite 10 Sonntag
Hriefhaſten des GeneralAnzeiger

P D Verklagen Sie die Betreffende auf Herausgabe des Unter
pfandes der Liebe der Onkel ſetzt voraus daß Jhre Angaben bezüglich
der durch Sie vollzogenen Auflöſung der Verlobung auf Wahrheit reſp

x begründeter Unterlage beruhen
E V I Sie wünſchen vom Onkel zu erfahren ob auf das

Loos 106 116 der Badener Lotterie ein Gewinn gefallen Abgeſehen davon
daß der Onkel nicht weiß welcher Art dieſe Badener Lotterie geweſen
werden Sie doch hoffentlich nicht von ihm verlangen daß er ganz Halle
ablaufe und nachforſche wo eine Ziehungsliſte einer Badener Lotterie zu
bekommen ſei um Jhnen dann die Kunde von irgend einem eventnellen
Treffer zu übermitteln Oder meinen Sie daß unſerer Redaktion reſp
Expedition die Ziehungsliſten aller bewerkſtelligten Lotterien zugehen
Wenden Sie ſich doch dahin wo Sie das Loos gekauft haben

Aufrichtiges Nichtchen Sie können da das ehemalige Jdeal
die Zurückgabe der betreffenden Andenken verweigert jedenfalls nur auf
dem gerichtlichen Wege in den Wiederbeſitz derſelben gelangen Jſt es
denn übrigens ſo ſchlimm wenn Sie ihm die kleinen Unterpfänder auch
fernerhin belaſſen zumal er ſelbſt zugeſteht daß ihm der Anblick derſelben
Troſt nach der ſchmerzlichen Trennung bringe

Stammtiſch in Mars la Tour Nach der am 31 December
1894 vorgenommenen Schätzung hatte Jtalien eine Einwohnerzahl von
ca 31 000 000 Das Land hatte bei dieſer Zählung 12 Städte mit mehr
als 100 000 Einwohnern aufzuweiſen Neapel zählte 527000 Rom

464 000 Seelen
Stammtiſch im Eiskeller Endlich iſt der Onkel in der Lage

auf Jhre Frage Antwort geben zu können die ihm auf ſeine Recherchen
von verſchiedenen Seiten gemachten Aufſchlüſſe waren ſo widerſprechend
daß er nicht eher ruhte als bis er etwas ganz Zuverläſſiges erfahren
hat Die Züge im Gewehr Syſtem oder Modell 1888 winden ſich auf je
240 mm einmal mithin etwa dreimal um die Seelenachſe ganze Länge
darnach richten ſich die Umdrehungen des Geſchoſſes ehe es den Lauf
verläßt

E B Stedten Ueber den Spielplan im Halleſchen Stadttheater
finden Sie jeden Tag unter der Rubrik Lokales Angaben jeden Sonn
abend wird an derſelben Stelle der Spielplan der kommenden Woche
ſoweit denſelben eben die Direktion vorher feſtgeſetzt hat angekündigt
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Zwei Neugierige China welches das Hochland Centralaſiens
und ſeine öſtlichen Stufenländer umfaßt hat einen Flächeninhalt von
11 115650 qkm 201 870 Quadrat Meilen die Zahl der Einwohner
wird auf 360 Millionen berechnet Deutſchland hat einen Flächeninhalt
weäh 540484 qkm 9815 Quadrat Meilen und rund 50 Millionen Ein
wohner

Abonnent O Sie ſind als ehemaliger Arbeitgeber des Betreffenden
für des Letzteren Läſſigkeit haftbar mit Recht verlangt die Behörde jetzt
von Jhnen den Erſatz der nicht geklebten Marken

Nichte Alma Ch Wenden Sie ſich mit Jhrem Anliegen an die
Armen Direktion in Berlin

Sch Da Sie doch Jhr Handwerk nicht kaufmänniſch betreiben
haben Sie es bei dem angegebenen Einkommen nicht nöthig Geſchäfts
bücher 4 führen

K A Die früheren Pfennig Poſtmarken waren violett Sie
haben alſo Jhre Wette gewonnen

Schluß folgt

Kleine Chronik
Magdeburg 14 Januar Selbſtmord Der Jnhaber der

bekannten Conſervenfabrik S Pollak Herr Julius Cohn hat ſich er
ſchoſſen er wurde geſtern Abend in einem Cloſet eines Cafés in der
Diesdorferſtraße todt aufgefunden Die Gründe für den Selbſtmord
hängen nicht mit dem Geſchäft zuſammen da ſich dies in beſtem Schwunge
befindet Auch die Fa milienverhältniſſe ſollen die denkbar glücklichſten
geweſen ſein und man kann ſich in der Familie nicht erklären was den
unglücklichen Mann in den Tod getrieben hat man führt die That auf
nervöſe Ueberreiztheit zurück

Eiſenach 14 Januar Selbſtmord Der aus Berka a W
gebürtige Unterprimaner Rödiger der das hieſige Realgymnaſium be
ſuchte und ein begabter Schüler war hat ſich in vorletzter Nacht durch
einen Schuß in den Kopf das Leben genommen Geſtern Morgen wurde
er auf dem Sopha ſitzend todt in ſeiner Stube aufgefunden Der
Revolver war ihm entfallen Was dem Verzweifelten die Waffe in die
Hand gedrückt hat iſt räthſelhaft Ein Gutachten des Bezirksarztes nimmt
einen Anfall von Geiſtesſtörung an Vorgeſtern erſt hatte er einigen
Freunden gegenüber die Aeußerung gethan daß er ſich erſchießen werde

alle und den Saalkreis 16 Januar Akr 13
was dieſe jedoch für Scherz hielten Der traurige Fall erweckt um ſo
mehr Mitleid und Theilnahme als die ſchwer geprüften Eltern vor
wenigen Jahren auf gleiche Weiſe einen Sohn der das gleiche Gym
naſium beſuchte verloren haben

Hjörring Jütland 14 Januar Schiffsunglück Bei
Lökken iſt ein Schiffsboot das den Namen Otto von Sillis trägt
mit zwei Kajütenthüren und weiteren Schiffstrümmern angetrieben Ma
befürchtet daß es ſich um den Verluſt eines deutſchen Trawlers handel

Kopenhagen 14 Januar Zu Andrée s Schickſal Alle
Autoritäten und Geographen die hier befragt wurden äußern ſich über
Andrée s Ballon den man in Britiſch Columbien etwas nördlich vom
Quesnelle See bemerkt haben will ſehr ſkeptiſch Wohl ſei es nicht ganz
unmöglich daß ſein Ballon den Kurs gegen Amerika genommen habe
jedenfalls müſſe er aber leer geweſen ſein da Andrée durch Signale in
jener ziemlich bevölkerten Gegend ſich leicht hätte bemerkbar machen können
Daß die Nachricht erſt jetzt eingetroffen iſt ſei unbegreiflich

Abonnements

für den Monat Januar
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

erſcheinenden Zeitungen
C2 JZ

Staaten Canada und Auſtralien 91 Bureaus

tn

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500 Angeſtellten
die ihr verbündete The Bradſtreet Company in den Vereinigten

Montag den 17 Januar vom Jahrgang 1876 mit den Buchſtaben Z beginnen

Dienstag 18 1877 A HMittwoch 19 1877 JDonnerstag 20 1877 S undFreitag 21 1877 3 beginnenSonnabend 22 1878 DMontag 234 2 1878 EDienstag 25 3 1878 H KMittwoch 26 1878 La OQFreitag 1878F 7 R S undSonnabend 29 1878 3 beginnenWer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit Geldſtrafe bis zu 30 M

Halle a/S den 13 Januar 1898

Amtliche Bekanntmachungen
Brkannktmachung

ermne der hieſigen Stadtgemeinde gehörige von dem Arbeitsanſtaltsgrundſtück
Hroße Steinſtraße 34 abzuzweigende Mauſtelle von annähernd 286 qm Flächeninhalt
ſoll öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Hierzu iſt Termin auf
Montag den 17 Januar 1898 Vormittags 10 Uhr

in der Rathsſtube Rathhaus Zimmer 25 anberaumt zu welchem Bietungsluſtige mit
dem Bemerken eingeladen werden daß die Vietungsbedingungen und der dazu gehörige
Lageplan in der MagiſtratsRegiſtratur A Zimmer Nr 10 des Rathhauſes ein
geſehen werden können

Jeder Bieter hat im Termin eine Bietungs Caution von 1000 zu hinterlegen
Halle a den 27 November 1897

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
die Aumeldung zur Stammrolle betreffend

Nach den Beſtimmungen der Wehrordnung haben ſich die Militärpflichtigen in
der Zeit vom 15 bis Ende Januar zur Aufnahme in der Stammrolle anzu
melden und dieſe Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgültige Entſcheidung
über ihr Militärverhältniß getroffen worden iſt

Die im Jahre 1878 in Halle a S nicht geborenen Militärpflichtigen haben
einen Geburtsſchein vom Staudesamt nicht vom Pfarramt diejenigen der
älteren Jahrgänge die letzte Vorladung reſp zugezogene den Looſungsſchein ſofern
letzterer nicht bereits im Militärbureau abgegeben iſt vorzulegen

Die Anmeldungen haben im Militärburean Schmeerſtr 1 II Zimmer
Nr 9 Vormittags von 1 und Nachmittags von 5 Uhr zu erfolgen
und zwar am
Sonnabend den 15 Januar er Jahrgang 1875 und eventl ältere und vom Jahrgang

1876 diejenigen deren Familiennamen mit den Buchſtaben K

Staude

eventl mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft
Halle a den 3 Januar 1898

Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion
der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Beſpannung für die Transportwagen der Desinfektions Anſtalt ſoll für die

Zeit vom 1 April 1898 bis 31 März 1899 im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Die Bewerber werden erſucht ihre Angebote bis zum 22 d Mts Mittags
12 Uhr verſiegelt und mit der Aufſchrift

Beſpannung der Transportwagen für die Desinfektions Anſtalt
verſehen im Zimmer Nr 59 des Polizei Verwaltungs Gebäudes abzugeben

Die Bedingungen liegen während der Vormittags Dienſtſtunden von 8 bis 1 Uhr
im Zimmer Nr 53 des genannten Gebäudes zur Einſicht aus und müſſen vor Abgabe
der Angebote unterſchrieben werden

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Uns ſtehen für alle Curſe der hieſigen Wildhagen ſchen Frauen Jnduſtrie

Schule zur Ausbildung unbemittelter bezw verwaiſter Mädchen oder Wittwen welche
ihre Erwerbsfähigkeit zu erweitern wünſchen fünf Freiſtellen zur Verfügung

Motivirte Geſuche um Verleihung dieſer Stellen für die Zeit vom 1 April 1898
bis dahin 1899 ſind bis zum 1 Februar er bei uns einzureichen

Halle a den 11 Januar 1898
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Jm ſtädtiſchen Hausgrundſtück Rathhausſtraße Nr 16 iſt der im Vorderhauſe be

legene jetzt an den Steinſetzer Hermann Tiedtke vermiethete Kellerraum vom 1 April
d Js ab unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen anderweit zu ver

Es iſt hierzu Termin auf
onnabend den 22 Januar er Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Re
flektanten hiermit eingeladen werden

Halle a den 13 Januar 1898
Der Magiſtrat

Staude

Coke Preisermäßigung
Wir verkaufen von jetzt ab auf unſeren Gasanſtalten

zerüleinerte Coke das hl mit 1 Mk
großſtückige 220 Pfgiede 70 PfgBei Beſtellungen von mindeſtens 14 hl übernehmen wir die Anfuhr und berechnen

frei d 10 Pfg für das hl
elaß Pos

Halle a den Januar
Die Perwaſtung der Gas und Faſſerwerle

l Th Fr aRZ r Vikterſeraße

Behanntmachung
Zur Feier des Geburtstages

Sriner Majeſtät des Kaiſers und Königs
wird von dem unterzeichneten Feſtausſchuſſe am Donnerstag den 27 d Mts ein

Feſtinahl
veranſtaltet welches marie 2 Uhr im großen Saale des Stadtſchützenhauſes
am Königsplatze ſtattfinden ſoll

Liſten zur Einzeichnung der Namen von Theilnehmern liegen bis zum 25 d M
bei dem Kaſtellan des Stadtſchützenhauſes und im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 im
Rathhauſe aus Das Gedeck koſtet einſchließlich Ausſchmückung des Saales 4 M 50 Pfg

Halle a den 15 Se 1898
taude Oberbürgermeiſter

Seydel EiſenbahnDirektions Präſident von Velſen Berghauptmann
Wehlack Ober Poſtdirektor von Buſſe Vorſ d Landwirthſchaftskammer

W Dittenberger Stadtverordneten Vorſteher D Förſter Superintendent
Prof D Fries Direktor der Francke ſchen Stiftungen D Gvebel ConſiſtorialrathF Freiherr von Guſtedt Erſter Direktor der Landſchaft der Provinz Sachſen

Hefter Steuerrath von Holly Bürgermeiſter von Klöden Bankdirektor
Kuhlow Vorſ der Handelskammer Liebau Vorſ der Stadtſchützengeſellſchaft

von Werder Landrath des Saalkreiſes

Bekanntmachung
Der am 9 Januar 1862 zu Bitterfeld geborene Arbeiter Theodor Einil

Schubert entzieht ſich der Sorge für ſeinen Sohn Paul ſodaß für denſelben ein Pflege
geld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des p Schubert
Halle a den 11 November 1897

Die Armendirektion

Brkanntmachung
Mit Rückſicht auf die Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers und

Königs wird der am 27 dieſes Monats fällige Wochenmarkt auf Mittwoch den
26 Januar dieſes Jahres verlegt

Halle a den 14 Januar 1898

Zernial

Die PolizeiVerwaltung

Wer seine Vöge
naturgemäss pflegen und gesund und
saugeslustig erhalten will füttere nur
J Voss sches Singfutter für Canarien
Voss sches Drossel Nachtigallen
Papageien Cardinal Prachtfinken
Dompfatffen Lerchen Meisen und
Specialtutter für einheim PFinken

I Nur echt in versiegelten Packeten
mit der Schwalbe erbhältlich ün

Halle a S bei A Steinhbach
M Waltegott Franz Zinke
Helmbold Co
J Dort umsonst das Sehriftchen Der

kleine Rathgeber zur Vogelpflege
Preislisten über Käfige Aquarien

u Vögel gratis u franko durch Gustav
Voss Hoflieferant Köln a Rh

W

S
S

o 7

Spiegel und
Polsterwaaren

jeder Art
im Einzelver

kauf
Fabrikpreiſen

M anerkanntbilligſte
M Bezugsquelle der

I WMöbelinduſtrie

l nur beiN Resch
Leipzigerſtr 11

u 1 Etagekein Laden
t Sandberg

I Conl Zahlungsbed
e

J

7
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BorlinLunisen Strasase 25
Siehern auf Grund ihrer

reichenErfahrung 25 000
Patentangelegenheiten
ete bearbeitet fachmännisch
gediegene Vertretung zu
Rigene Bureaux Hamdurg
Köin a Rh Frankfurt a

Breslau Prag Budapest
Referenzen grosser Häuser

Gegr 1882
ca 100 Angestollto

Terwerthungsverträge ca
Mhlonen Mark

Auskunft Prospocte gratis

ertreter für Halle a S
Packebusch Parkstrasse 11Der verwöhnteſte

Feinſchmecker wird befriedigt durch den
Geunß von meinem

echten alten Kornbranntwein

ſo ſchön wie Cognac
Die Flaſche ca Ltr koſt incl Mk 1,30

die

pecial Arzt erlinDr Meyer Kronenſtr 2 II
heilt Geſchlechts Haut u Frauen
Krankheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 4 Tagen
veralt u verzweifelte Fälle eben
falls in ſehr kurzer Zeit Honorar

14 n mäßig Sprechſt 112 2 5 7Hoflieferant Nachm Auch Sonntags Answärts
geeignetenfalls mit gleichem Erfolg
brieflich u verſchwiegen

Lager anſehen welches
Sie an Darbietungen

überraſch Preiſe auffallend billig
bei enormer Auswahl

Regulatoren mit Schlagwerk
14 Tage gehend ff Werk in wunderbar

dieſen Artikeln ganz Erſtaunliches
Gold Damen Remontoir

halb offen 18
Silb Cylind Remontoir 18

6Nickel v
Wanduhren 2,50

De Nickelwecker Junghans
das Beſte was fabricirt wird 2,25

Für die Vorzüglichkeit zeugt mein
koloſſaler Umſatz

t Sparmannm s
Uhrenfabriklager Gr Steinſtr 47

Apotheker Benemann s
Diamantkitt

kittet dauerhaft Glas Porzellan Mar
mor Alabaster Meerschaum Bern
stein Achat etc à PI 50 Pfg nur
echt bei

Albin Hentze
24 Schmeerstrasse 24

Patentirite Eissporen

Gefetzlich geſchützt Dieſe äußerſt
praktiſchen Eisſporen ſind der beſte Schutz
gegen Glatteis Sie ſind klein u leicht be
ſchädigen den Abſatz nicht brauchen nicht
von demſelben entfernt zu werden klappern
nicht und ſind außer Gebrauch unſichtbar

c 0 Stanek in Zittau
83 vorherige Einſendung von 1 Aarß
auch Briefmarken ſonſt per Nachnahme

Wiederverkäufern Rabatt

Asthma

Rheumatismus
Leidenden wird das erprobte Austreucal
Ol Eucalypti absolut beſtens empfohlen

Selbſt Leute welche ſchon lange Jahre mit
dieſer Krankheit behaftet waren u alle Kuren
erfolglos anwendeten ſind durch Gebrauch
meines Austreucal davon befreit worden
Auskunft gebe koſten und portofrei

Ottom Max Prohaska
Klingenthal i S Nr 1

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

da

General Aneiger für Halle und den Soullreh

nüſſen Sie ehe Sie
eine Uhr kaufen mein

ſchöner Ausführung 13 Viete in

KAloreb6bh
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